
Mit einer Sternstunde der Lied­
kunst eröffnete am Sonntag der
Verein Cultur in Cannstatt in

Kooperation mit der Internationalen Hu­
go­Wolf Akademie die Reihe seiner Sonn­
tagskonzerte im 30. Jahr seines Bestehens.
Diana Haller und Samuel Hasselhorn be­
glückten die Gäste im Großen Kursaal mit
einer wohlabgewogenen Mischung
kunstvoller Balladen, dramatischer Duet­
te und schelmischer Volkslieder.

Der brasilianische Pianist Marcelo
Amaral erweiterte die abwechslungsrei­
chen Lieddarbietungen der beiden viel­
fach ausgezeichneten Sänger passgenau
zu spannenden Klangdramen. Meister­
haft gelang es den drei Künstlern zusam­
men, Emotionen aufwallen zu lassen, sau­
ber gestuft wieder abzusenken und zum
ästhetischen Erlebnis zu gestalten. Das
war gekonnt, kurzweilig und schön.

Von Robert Schumann über Franz
Schubert und Johannes Brahms bis Gus­
tav Mahler reichte das Programm der Mez­
zosopranistin und des Baritons, bei dem
sie sich mit Friedrich Rückerts Text als
„Baum“ und „Gärtner“ vorstellten und
gleich zu Beginn Schumanns Lied als Du­
ett und Kanon zum harmonischen Strah­
len brachten.

Aber Schumann lieferte den operner­
probten Sängern auch Gänsehautlieder:
die blutige Geschichte der „Löwenbraut“
von Adalbert von Chamisso und den Po­
litthriller Heinrich Heines: Belsazar. Das
war perfekte Seelendramatik zweier
durchtrainierter Stimmen von großer Fle­
xibilität.

Auch Franz Schubert hat dramatische
Balladen vertont, die den Sängern Gele­
genheit geben, simultan mehrere Perso­
nen zu verkörpern. In „Der Zwerg“ (D 771)
wechselte Diana Hallers Stimme vom kö­
niglichen Pathos zu provokanter Attitude,
bis unvermutet die Gewalt hochschoss.

Noch differenzierter ließ Samuel Hassel­
horn die Fieberphantasien des Kindes und
die Reaktionen des Vaters im „Erlkönig“
aufleben.

Nach der Pause wurden die Lieder
volkstümlich abgeklärter. Johannes
Brahms Duette begannen mit romanti­
scher Entsagung (Nonne und Ritter), be­

sangen schelmisch, wie es so zugeht „Vor
der Tür“, wenn der „Jäger“ heimkommt.
Hier schwelgten die Stimmen im schönen
Klang und das Klavier unterstützte ihr
Entzücken, das mehr das Gefühl als den
nüchternen Sinn ansprechen wollte.

Daran schlossen sich die heiteren Ver­
tonungen aus „Des Knaben Wunderhorn“

von Gustav Mahler bruchlos an. Lächelnd
ließ das Virtuosentrio die „Schildwache“
aufziehen, spendete sanft „Trost im Un­
glück“ und kam munter zum „Aus! Aus“.

Aber dann hatten sie doch noch ein
Schubertlied als Zugabe und so klang der
Abend endgültig aus mit „Licht und Lie­
be“, beglückte Mienen und viel Applaus.

Musikalische Dramen im Kursaal
Bad Cannstatt: Cultur in Cannstatt und Hugo­Wolf­Akademie bieten glanzvollen Liederabend

Von Rolf Wenzel

Glänzten beim Sonntagskonzert: Marcello Amaral, Diana Haller und Samuel Hasselhorn (von links). Foto: Wenzel

E Bad Cannstatt

Handfester Streit
in der S­Bahn
Zu einer körperlichen Auseinanderset­
zung zwischen zwei Personengruppen
ist es Samstag gegen 23.40 Uhr in der S­
Bahn der Linie S1 zwischen Bad Cann­
statt und Esslingen gekommen. Ersten
Ermittlungen zu Folge warf eine sieben­
köpfige Personengruppe nach dem Ein­
stieg am Bahnhof in Bad Cannstatt mit
Zeitungen um sich, wodurch sich eine
weitere vierköpfige Personengruppe of­
fenbar belästigt fühlte. In der Folge soll
ein bislang unbekannter Täter aus der
Vierergruppe heraus aufgestanden sein
und einem 22­Jährigen unvermittelt
ins Gesicht geschlagen haben. Hier­
durch erlitt der Mann Nasenbluten. Ei­
ne ärztliche Versorgung vor Ort lehnte
er jedoch ab.

Durch einen Mitarbeiter der Deut­
schen Bahn alarmierte Beamte des Bun­
despolizeireviers Stuttgart sowie des
Polizeireviers Esslingen nahmen den
Sachverhalt nach Ankunft der S­Bahn
im Bahnhof Esslingen auf. Der mut­
maßliche Täter sowie seine drei Begleit­
personen waren da jedoch nicht mehr
vor Ort. Der Täter wird als etwa 20 bis
25 Jahre alt, etwa 1,80 Meter groß, mit
normaler Statur und südländischem
Phänotyp beschrieben. Zur Tatzeit soll
er einen Drei­Tage­Bart, dunkle kurze
Haare sowie eine hellbraune Winter­
mütze der Marke „Herschel Supply“ ge­
tragen haben.

Die Auswertung der Videoaufnah­
men aus der S­Bahn sollen nun weitere
Erkenntnisse zum Tathergang und dem
Täter geben. Die Bundespolizei hat die
Ermittlungen wegen des Verdachts der
Körperverletzung aufgenommen und
sucht in diesem Zusammenhang nach
weiteren Zeugen. (red)

E Sachdienliche Hinweise zum Vorfall in
der S­Bahn werden unter der Telefon­
nummer 0711/870350 entgegen ge­
nommen.
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Rund 5.000 Produkte für Handwerker

in unmittelbarer Nähe –

20 Niederlassungen im Großraum Stuttgart
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